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1. Partizipation & Mitbestimmung
Junge Menschen müssen an politischen und gesellschaftlichen
Entscheidungen beteiligt werden.
Beteiligung darf nicht nur symbolisch sein, sondern muss echte
Mitbestimmung ermöglichen.

2. Chancengleichheit & soziale Gerechtigkeit
Alle jungen Menschen in Hessen müssen die gleichen Bildungschancen haben,
unabhängig von ihrer sozialen Herkunft.
Kein junger Mensch darf aufgrund finanzieller Notlagen, Diskriminierung oder
ungleicher Strukturen benachteiligt werden.

3. Nachhaltigkeit & Klimaschutz
Die Lebensgrundlage zukünftiger Generationen muss durch mutige
Maßnahmen zum Umwelt- und Klimaschutz gesichert werden.
Nachhaltigkeit darf kein Luxus sein – sie muss für alle jungen Menschen
zugänglich gemacht werden.

4. Vielfalt & Inklusion
Hessen muss ein sicherer Ort für alle jungen Menschen sein, egal ob queer, mit
Behinderung, mit Migrationsgeschichte oder aus sozial benachteiligten
Familien.
Strukturelle Benachteiligungen müssen aktiv bekämpft und abgebaut werden.

5. Jugendfreundliche Strukturen
Politik, Verwaltung und Gesellschaft müssen sich stärker an den Bedürfnissen
junger Menschen orientieren.
Es braucht verlässliche Angebote, Anlaufstellen und Unterstützung für junge
Menschen in allen Lebenslagen.

Präambel
Kinder und Jugendliche sind nicht nur die Zukunft unserer Gesellschaft – sie sind
bereits jetzt ein aktiver und wertvoller Teil davon. Dennoch werden ihre Anliegen
in politischen und gesellschaftlichen Entscheidungen oft übergangen oder nicht
ausreichend berücksichtigt. Die Kinder- und Jugendinteressenvertretung Hessen
(KiJuIV Hessen) setzt sich dafür ein, jungen Menschen in Hessen eine starke
Stimme zu geben.

Unser Ziel ist es, Kinder und Jugendliche in ihrer Vielfalt zu vertreten, ihre Rechte
zu stärken und ihre Mitbestimmung in Politik und Gesellschaft zu verankern. Wir
setzen uns für eine gerechte, nachhaltige und inklusive Zukunft ein, in der junge
Menschen unabhängig von Herkunft, Geschlecht, sozialem Status oder sexueller
Orientierung gleichberechtigt teilhaben können.

Unsere Grundwerte
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Unsere Schwerpunkte und Forderungen
1. Mehr Mitsprache für junge Menschen in Hessen

Jugendliche wollen mitgestalten, werden aber oft nicht ernst genommen. Wir
fordern:

Ein Jugendparlament mit echten Mitbestimmungsrechten auf Landesebene
mit allen Interessen- und Selbstvertretungen junger Menschen in Hessen
Ein Wahlalter ab 16 Jahren für Landtagswahlen in Hessen
Regelmäßige Jugendforen und Beteiligungsformate, die verbindlich in
politische Prozesse integriert werden

Warum das wichtig ist:
Studien zeigen, dass sich junge Menschen verstärkt politisch engagieren, aber
ihnen oft die Strukturen fehlen, um Einfluss zu nehmen. Echte Mitsprache stärkt das
demokratische Bewusstsein und erhöht die Identifikation mit politischen
Prozessen.

2. Soziale Sicherheit & Chancengleichheit für alle

Kinder und Jugendliche dürfen nicht in prekären Situationen allein gelassen
werden – sei es während der Schulzeit, in Ausbildung oder nach dem Verlassen
einer stationären Einrichtung. Wir fordern:

Kostenlose Mittagessen in Kitas und Schulen für Kinder und Jugendliche
Mehr Förderprogramme für benachteiligte Jugendliche, um faire
Bildungschancen zu schaffen
Soziale Absicherung für junge Menschen in prekären Arbeitsverhältnissen
Ein starkes Nachsorge-System für junge Menschen aus stationären
Einrichtungen, damit sie nach dem Auszug nicht alleine gelassen werden

Warum das wichtig ist:
Soziale Ungleichheit wirkt sich massiv auf Bildungschancen und
Lebensperspektiven aus. Kinder und Jugendliche aus einkommensschwachen
Familien haben schlechtere Zukunftschancen – das muss sich ändern!

3. Nachhaltige und bezahlbare Mobilität für junge Menschen

Mobilität darf kein Privileg sein! Gerade in ländlichen Regionen haben Jugendliche
oft keine guten Verkehrsverbindungen. Wir setzen uns ein für:

Ein 19-Euro-Ticket für Schüler, Studierende und Azubis
Besseren Nahverkehr in ländlichen Regionen, damit alle Jugendlichen mobil
bleiben

Warum das wichtig ist:
Ohne gute Verkehrsanbindungen sind junge Menschen in kleinen Gemeinden
isoliert. Mobilität bedeutet Unabhängigkeit, Bildungschancen und soziale Teilhabe.
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4. Hessen als Vorreiter beim Klimaschutz

Klimaschutz ist eine der größten Herausforderungen unserer Zeit – und betrifft
besonders junge Menschen. Wir fordern:

Mehr Radwege und autofreie Innenstädte für eine klimaneutrale
Verkehrswende
Investitionen in erneuerbare Energien für eine nachhaltige Zukunft
Umweltbildung an Schulen als festen Bestandteil des Lehrplans

Warum das wichtig ist:
Mehr als 60 % der Jugendlichen haben Angst vor den Folgen des Klimawandels. Wir
müssen heute handeln, um die Zukunft zu sichern!

5. Schutz & Gleichberechtigung für queere Jugendliche

Queere Jugendliche erleben immer noch Diskriminierung und Ausgrenzung. Wir
setzen uns ein für:

Mehr queere Jugendzentren in Hessen, besonders in ländlichen Gebieten
Schutz vor Diskriminierung in Schulen durch verpflichtende Awareness-
Workshops für Lehrkräfte und Schüler
Queerfreundliche Maßnahmen in der Bildungspolitik, um geschützte Räume für
queere Jugendliche zu schaffen

Warum das wichtig ist:
Queere Jugendliche haben ein erhöhtes Risiko für psychische Belastungen und
Diskriminierung. Sie brauchen sichere Räume und gezielte Unterstützung.

Unser Ziel: Gemeinsam eine starke Stimme für
junge Menschen in Hessen!

Unsere Forderungen basieren auf den Sorgen und Wünschen junger Menschen. Wir
werden nicht aufhören, sie in politische Prozesse einzubringen und für echte
Verbesserungen zu kämpfen.

Die Kinder- und Jugendinteressenvertretung Hessen steht für eine Gesellschaft, in
der junge Menschen nicht nur gehört, sondern aktiv mitgestalten können.
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Folg Uns:

/@KiJuIV.Hessen
7

Kinder und Jugendliche
sind Expert*innen in

eigener Sache.




